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Abkürzungen 

BIP Bruttoinlandprodukt 

CBAM Kohlenstoff-Grenzausgleichsmechanismus = Carbon Border Adjustment Mechanism 

CCS Kohlenstoffabscheidung und -speicherung = Carbon Capture and Storage 

CSRD 
Richtlinie zur Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen = Corporate Sustainability Re-
porting Directive 

DRI Direktreduziertes Eisen = Direct Reduced Iron 

ENEA 
Nationale Agentur für neue Technologien, Energie und nachhaltige wirtschaftliche Entwicklung = 
Agenzia Nazionale per le Nuove Tecnologie, l’Energia e lo Sviluppo Economico Sostenibile 

ETS EU- Emissionshandelssystem 

EU Europäische Union 

GSE Energieversorger = Gestore dei Servizi Energetici 

GTAI Germany Trade & Invest 

IPCEI Wichtige Projekte von gemeinsamem europäischem Interesse = Important Project of Common 
European Interest 

ISPRA 
Höheres Insitut für Umweltschutz und Umweltforschung = Istituto Superiore per la Protezione e la 
Ricerca Ambientale 

ITKAM Italienische Handelskammer für Deutschland 

KMU Kleine und mittlere Unternehmen 

MINT Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik 

ORC Organischer Rankine-Zyklus = Organic Rankine Cycle 

PEM Elektrolyseur = Proton Exchange Membrane  

PNIEC 
Integrierter Nationaler Energie- und Klimaplan  = Piano Nazionale Integrato per l’Energia e il 
Clima 

PNRR Nationaler Aufbau- und Resilienzplan = Piano Nazionale di Ripresa e Resilienza 

RRF Aufbau- und Resilienzfazilität = Recovery and Resilience Facility 
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Energieeinheiten 

kW Kilowatt Ein Kilowatt ist eine Einheit der Leistung und entspricht tausend Watt 

MW Megawatt Ein Megawatt ist eine Einheit der Leistung und entspricht einer Million Watt 

GW Gigawatt Ein Gigawatt ist eine Einheit der Leistung und entspricht einer Milliarde Watt 

kWh Kilowattstunde 
Eine Kilowattstunde ist eine Einheit der Energie und entspricht der Energie, die ein Ge-
rät mit einer Leistung von einem Kilowatt in einer Stunde verbraucht. 

MWh Megawattstunde Eine Megawattstunde ist eine Einheit der Energie und entspricht der Energie, die ein 
Gerät mit einer Leistung von einem Megawatt in einer Stunde verbraucht 

GWh Gigawattstunde Eine Gigawattstunde ist eine Einheit der Energie und entspricht der Energie, die ein 
Gerät mit einer Leistung von einem Gigawatt in einer Stunde verbraucht 

TWh Terawattstunde Eine Terawattstunde ist eine Einheit der Energie und entspricht der Energie, die ein 
Gerät mit einer Leistung von einem Terawatt in einer Stunde verbraucht 

tCO2 Tonnen CO2-Äquivalent Eine Tonne CO₂-Äquivalent ist eine Maßeinheit für Treibhausgasemissionen und ent-
spricht der Klimawirkung von einer Tonne Kohlendioxid 

°C Grad Celsius Grad Celsius ist eine Einheit zur Messung der Temperatur, bei der 0 °C den Gefrier-
punkt und 100 °C den Siedepunkt von Wasser unter Normaldruck bezeichnet 

COP Leistungsziffer Wärme-
pumpe 

Die Leistungsziffer einer Wärmepumpe (COP, Coefficient of Performance) ist das Ver-
hältnis der abgegebenen Heizleistung zur dafür aufgenommenen elektrischen Leistung 
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Executive Summary  

Italien präsentiert sich 2026 als politisch stabiles und wirtschaftlich moderat wachsendes Land. 

Die Europäische Kommission prognostiziert ein BIP-Wachstum von 0,8 Prozent, getragen von 

steigenden Investitionen und robuster Konsumnachfrage.1 Die Staatsverschuldung liegt bei rund 

138 Prozent des BIP und bleibt ein zentrales strukturelles Risiko. Gleichzeitig eröffnet der wirt-

schaftliche Transformationsdruck erhebliche Chancen: Mit dem EU-Wiederaufbaufonds (PNRR) 

stehen bis 2026 rund 191,5 Milliarden Euro bereit, die maßgeblich in Digitalisierung, Infrastruktur 

und Dekarbonisierung fließen.2 

 

Die energieintensive Industrie – Stahl, Zement, Chemie, Glas und Papier – steht vor einer tief-

greifenden Transformation. Steigende CO₂-Preise im EU-Emissionshandel und neue Instru-

mente wie der Carbon Border Adjustment Mechanism (CBAM) beschleunigen Investitionen in 

Energieeffizienz, Prozesswärme, Wasserstofftechnologien und digitale Energiemanagementsys-

teme.3 Das nationale Förderprogramm Transizione 5.0 stellt dafür 6,3 Milliarden Euro bis 2026 

bereit. 

 

Für deutsche technologieorientierte Mittelständler ergeben sich daraus substanzielle Marktpo-

tenziale. Gefragt sind integrierte Lösungen in den Bereichen Digitalisierung, Elektrifizierung, 

Wasserstoff und industrielle Energieeffizienz. Erfolgsentscheidend sind eine wirtschaftlich über-

zeugende Argumentation, Förderexpertise und lokale Partnerschaften, etwa über die Italienisch-

Deutsche Handelskammer (ITKAM) oder GTAI. Insgesamt bietet Italien ein berechenbares poli-

tisches Umfeld, hohe Transformationsdynamik und attraktive Marktchancen – bei gleichzeitig 

fortbestehenden strukturellen Risiken. 

  

 

1Europäische Kommission – DG ECFIN (2025): European Economic Forecast – Spring 2025. Abruf: 15.03.2026. 
2Italiadomani – Piano Nazionale di Ripresa e Resilienza (2024): Transizione 5.0. Abruf: 15.03.2026.  
3Europäische Kommission (2025a): 2025 Carbon Market Report. DG CLIMA. Abruf: 15.03.2026. 
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1 Aktuelle wirtschaftliche und politische Entwicklungen 

1.1 Wirtschaftliche Lage 

Italien verzeichnet ein moderates, aber stabiles Wirtschaftswachstum. Die Europäische Kommis-

sion prognostiziert für 2026 ein BIP-Wachstum von 0,8 Prozent, getragen von steigenden Inves-

titionen (+2,1 %), robuster Konsumnachfrage (+1,1 %) sowie einem positiven Außenhandel.4 Die 

Inflation bleibt mit 1,4 Prozent moderat, während die Staatsverschuldung mit 137,9 Prozent des 

BIP strukturell belastet bleibt.5 

 

Zu den zentralen Herausforderungen zählt der akute Fachkräftemangel: Bis 2029 werden rund 

3,7 Millionen neue Arbeitskräfte benötigt, davon etwa 2,3 Millionen in MINT-Berufen.6 Das an-

haltende Nord-Süd-Gefälle bleibt eine strukturelle Konstante – das BIP pro Kopf liegt in Nordita-

lien rund 82,5 Prozent über dem Niveau des Mezzogiorno; zwischen 2013 und 2022 wanderten 

etwa 1,1 Millionen Menschen aus dem Süden in den Norden ab.7 Rund 10 Prozent der italieni-

schen Exporte gehen in die USA; trotz Teilentlastungen belasten Zölle von rund 15 Prozent die 

Exportwirtschaft.8 

 

Gleichzeitig eröffnen sich bedeutende Chancen. Der PNRR stellt bis 2026 insgesamt 191,5 Mil-

liarden Euro zur Verfügung, wovon bereits rund zwei Drittel ausgezahlt wurden.9 In Süditalien 

entstehen großvolumige Investitionsprojekte in Halbleiter, Luftfahrt und Energieversorgung. Der 

Tourismussektor entwickelt sich weiterhin dynamisch und stärkt den Dienstleistungsbereich. 

1.2 Politische Lage 

Politisch wird Italien seit Oktober 2022 von Ministerpräsidentin Giorgia Meloni geführt, die eine 

stabile Rechtskoalition aus Fratelli d'Italia, Lega und Forza Italia anführt – eine der langlebigsten 

Regierungen der italienischen Nachkriegsgeschichte. Die Reformagenda umfasst eine mögliche 

Verfassungsreform mit Direktwahl des Regierungschefs, eine Erweiterung regionaler Autonomie, 

eine restriktivere Migrationspolitik sowie das Ziel, das Haushaltsdefizit bis 2026 unter 3 Prozent 

zu senken.10 

 

 

4Europäische Kommission – DG ECFIN (2025): European Economic Forecast – Spring 2025. — Eurostat (2025): 
GDP Growth Rate and Levels. Abruf: 15.03.2026. 
5Europäische Kommission – DG ECFIN (2025): European Economic Forecast – Spring 2025. Staatsverschuldung 
Italiens: 137,9 % des BIP. 
6Confindustria (2025): Indagine sul mercato del lavoro 2025 – Fabbisogno professionale. Abruf: 15.03.2026. 
7SVIMEZ – Associazione per lo Sviluppo dell'Industria nel Mezzogiorno (2024): Rapporto SVIMEZ sull'economia e la 
società del Mezzogiorno. Abruf: 15.03.2026. 
8GTAI – Germany Trade & Invest (2025): Wirtschaftsausblick Italien 2025/2026. Abruf: 15.03.2026. 
9Italiadomani – PNRR (2024): Dashboard degli avanzamenti del Piano. Abruf: 15.03.2026. 
10Governo Italiano – Presidenza del Consiglio dei Ministri (2024): Agenda di Governo 2022–2027. Abruf: 15.03.2026. 
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Außenpolitisch verfolgt die Regierung Meloni eine pro-europäische und transatlantische Linie, 

unterstützt die Ukraine und pflegt einen konstruktiven Dialog mit der EU-Kommission. Die 

deutsch-italienische Zusammenarbeit wurde intensiviert, unter anderem durch den Regierungs-

gipfel im Jahr 2026 mit engerer Abstimmung in den Bereichen Energie, Wettbewerbsfähigkeit 

und Verteidigung.11 Insgesamt bietet Italien ein berechenbares wirtschaftspolitisches Umfeld und 

positioniert sich als verlässlicher Partner für internationale Investoren. 

2 Marktchancen  

Italien steht vor der umfassenden Aufgabe, seine energieintensive Industrie bis 2050 klimaneut-

ral zu transformieren. Stahl-, Zement-, Chemie-, Papier-, Glas- und Keramikindustrien verursa-

chen knapp zwei Drittel der CO₂-Emissionen der italienischen Industrie und rund 13 Prozent der 

gesamten nationalen Emissionen. Rund 700 Unternehmen in diesen Sektoren erzielen einen 

Jahresumsatz von etwa 63 Milliarden Euro und beschäftigen rund 1,3 Millionen Menschen.12 Für 

deutsche Technologieanbieter ergibt sich daraus ein attraktives Marktumfeld mit erheblichem 

Investitionsbedarf und langfristigem Wachstumspotenzial. 

2.1 CO₂-Kosten und Regulierungsdruck als Investitionsmotor 

Ein zentraler Investitionsimpuls geht vom steigenden CO₂-Preis im europäischen Emissionshan-

delssystem aus. Bis 2030 sollen die ETS-Emissionen um 62 Prozent gegenüber 2005 reduziert 

werden. Ohne weitreichende Effizienzmaßnahmen drohen insbesondere schwer dekarbonisier-

baren Industriezweigen erhebliche Kostensteigerungen.13 Der Carbon Border Adjustment Me-

chanism (CBAM) erhöht zusätzlich den Handlungsdruck auf importabhängige Sektoren. 

2.2 Förderlandschaft als Marktzugang 

Das Programm Piano Transizione 5.0 stellt für 2024 bis 2026 Mittel in Höhe von 6,3 Milliarden 

Euro bereit. Es verbindet erstmals systematisch Digitalisierung mit Energieeffizienz und gewährt 

Steuergutschriften für Investitionen, die den Energieverbrauch um mindestens 3 Prozent auf Be-

triebsstättenebene oder 5 Prozent in spezifischen Prozessen senken.14 Zusätzliche Mittel aus 

der EU-Aufbaufazilität priorisieren Wasserstofftechnologien in energieintensiven Branchen – ins-

gesamt über 17 Milliarden Euro bis 2026.15 

 

11Auswärtiges Amt (2026): Regierungsgipfel Deutschland–Italien, Berlin, Februar 2026. Pressemitteilung. Abruf: 
15.03.2026. 
12ISPRA / Caputo, A. (2024): Efficiency and Decarbonization Indicators in Italy. Rapporto ISPRA 404/2024. Abruf: 
15.03.2026. 
13Europäische Kommission (2025a): 2025 Carbon Market Report. DG CLIMA. — ERCST (2025): 2025 State of the 
EU ETS Report. Abruf: 15.03.2026. 
14Enel Energia (2024): Transition 5.0 Implementing Decrees. Abruf: 15.03.2026. 
15H2IT / HydroNews (2025): H2IT Maps Italian Projects Financed by PNRR and IPCEI. Abruf: 15.03.2026. 
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2.3 Energiemanagement und Digitalisierung 

Energiemanagement-Systeme gelten als zentraler Einstiegspunkt in die Dekarbonisierung der 

Industrie. Italienische KMU benötigen Lösungen zur kontinuierlichen Überwachung und Optimie-

rung ihres Energieverbrauchs in Verbindung mit digitalen Technologien wie IoT, digitalen Zwil-

lingen und KI-basierten Optimierern. Skalierbare und schnell implementierbare Systeme, die 

Energiemanagement mit CSRD-Berichtspflichten verbinden, sind besonders marktgängig.16 

2.4 Prozesswärme und Wasserstoff 

Die Dekarbonisierung der Prozesswärme – rund zwei Drittel des industriellen Endenergiever-

brauchs – stellt den größten Hebel für Emissionsreduktionen dar. Gefragt sind Hochtemperatur-

Wärmepumpen, elektrische Industrieöfen, ORC-Systeme und wasserstofftaugliche Brenner. 

Grüner Wasserstoff entwickelt sich zum strategischen Pfeiler der Industriepolitik: Italien plant 

Elektrolysekapazitäten von fünf Gigawatt bis 2030, begleitet von Hydrogen Valleys in Apulien, 

Sizilien und Sardinien.17 18 

 

Deutsche Unternehmen, die frühzeitig in den Markt eintreten, strategische Partnerschaften auf-

bauen und ganzheitliche Lösungen anbieten, verfügen über hervorragende langfristige Ge-

schäftsperspektiven. Die Kombination aus steigendem Regulierungsdruck, attraktiver Förder-

landschaft und technologischer Nachfrage macht den italienischen Industriemarkt zu einem der 

dynamischsten in Europa. 

3 Technische Lösungsbedarfe an die deutsche Zielgruppe  

Die industrielle Dekarbonisierung Italiens erzeugt eine Nachfrage nach innovativen Technologien 

und Dienstleistungen, die für deutsche Anbieter außerordentliche Exportchancen darstellt. Die 

Kombination aus regulatorischem Druck durch EU-ETS und CBAM,19 dem nationalen Klimaplan 

PNIEC20 sowie großzügigen Förderprogrammen auf EU- und nationaler Ebene21 schafft ein dy-

namisches Marktumfeld. Das bis 2030 angestrebte Emissionsreduktionsziel von 43,7 Prozent 

 

16Baker McKenzie (2024): CO2 and Energy Targets – Italy. Abruf: 15.03.2026. 
17Marocco, P. / Gandiglio, M. u. a. (2024): Mapping Hydrogen Initiatives in Italy. Energies, Jg. 17, Nr. 11, Artikel 2614. 
DOI: 10.3390/en17112614. 
18Green Hydrogen Organisation (GH2) (2024): Italy – National Hydrogen Strategy. Abruf: 15.03.2026. — PV Magazine 
International (2021): Italy Could Become Vital Hydrogen Hub. Abruf: 15.03.2026. 
19Europäische Kommission (2025a): 2025 Carbon Market Report. — ERCST (2025): 2025 State of the EU ETS Re-
port. Abruf: 15.03.2026. 
20Europäische Kommission (2025b): Commission Assessment of Italy's Updated NECP. DG ENER. Abruf 15.03.2026. 
— Rinnovabili.net (2025): PNIEC Italy – The 2030 Targets. https://www.rinnovabili.net/policy-and-affairs/pniec-italy-
the-2030-targets-on-renewables-and-emissions. Abruf: 15.03.2026. 
21Italiadomani (2024): Transizione 5.0. — SBS systems for business solutions GmbH (2025/2026): Reisesteckbrief. 
Abruf: 15.03.2026. 
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gegenüber 2005 und der Ausbau erneuerbarer Energien auf 40 Prozent des Endenergiever-

brauchs22 verstärken den Investitionsdruck in der energieintensiven Industrie erheblich. 

3.1 Nachgefragte Komponenten und Technologien 

Die Nachfrage lässt sich in fünf Technologiecluster unterteilen, die unterschiedliche Einstiegs-

szenarien und Marktpotenziale bieten.23 

3.1.1 Energiemanagement und digitale Infrastruktur 

Energiemanagement-Systeme bilden den logischen Einstiegspunkt in die Dekarbonisierung für 

viele italienische KMU. Die Integration erfordert minimalen Umrüstungsaufwand und ermöglicht 

sofortige Effizienzgewinne.24 Besonders gefragt sind: 

• Energiemanagement-Software (ISO 50001-konform) mit Anbindung an ERP-Systeme 
(SAP, Oracle) und automatisierter CSRD-Berichterstattung 

• Intelligente Messinfrastrukturen (Smart Meter, AMI-Systeme) mit Echtzeit-Dashboards 
und KI-gestützter Anomalieerkennung 

• IoT-Sensornetzwerke zur lückenlosen Erfassung von Energieverbräuchen und Pro-
zessparametern 

• Digitale Zwillinge zur Simulation und Optimierung energieintensiver Produktionsprozesse 

• KI-basierte Lastprognose- und Lastmanagement-Plattformen zur Reduzierung von Spit-
zenlastkosten 

Plattformen, die Energieeffizienz mit CSRD-Anforderungen verknüpfen und automatisierte Be-

richte generieren, sind besonders marktgängig.25 Amortisationszeiten unter zwei Jahren und 

skalierbare Lizenzmodelle erhöhen die Attraktivität für KMU-Kunden.26 

3.1.2 Prozesswärme-Dekarbonisierung 

Prozesswärme verursacht rund zwei Drittel des industriellen Endenergieverbrauchs und basiert 

zu über 80 Prozent auf fossilen Energieträgern.27 Gefragt sind Hochtemperatur-Wärmepumpen 

(bis 200 °C), elektrische Industrieöfen mit Resistenz- und Induktionsheizung, ORC-Kraftwerke 

zur Abwärmenutzung, wasserstofftaugliche Brennersysteme sowie Hybridlösungen und 

 

22Europäische Kommission (2025b): Commission Assessment of Italy's Updated NECP. — I-TES (2024): PNIEC and 
2030 Targets. Abruf: 15.03.2026. 
23ISPRA / Caputo, A. (2024): Efficiency and Decarbonization Indicators in Italy. Rapporto ISPRA 404/2024. — ENEA 
(2024b): First Half 2024. Abruf: 15.03.2026. 
24Pickering, B. / Radu, D. u. a. (2025): Bridging the Industrial Data Gap. Scientific Data. DOI: 10.1038/s41597-025-
04418-8. Abruf: 15.03.2026. 
25Baker McKenzie (2024): CO2 and Energy Targets – Italy. 
26SBS systems for business solutions GmbH (2025/2026): Energie-Geschäftsreise Italien 2026 – Reisesteckbrief und 
Hintergrundpapier. 
27ISPRA / Caputo, A. (2024): Efficiency and Decarbonization Indicators. — Carbon Free Europe (2023): Italy's Decar-
bonisation Challenge. Abruf: 15.03.2026. 
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Wärmespeicher. Pilotanwendungen in der Glas- und Keramikindustrie zeigen, dass H₂-Beimi-

schung von bis zu 20 Prozent kurzfristig 10 bis 15 Prozent Emissionsminderungen erzielt.28 

3.1.3 Druckluft- und Kältetechnik 

In der Lebensmittel-, Getränke- und Verpackungsindustrie entfallen 30 bis 50 Prozent des In-

dustriestromverbrauchs auf Druckluft- und Kältesysteme.29 Drehzahlgeregelte Kompressoren 

mit Wärmerückgewinnung, Leckagedetektionssysteme und natürliche Kältemittel (CO₂, NH₃) 

bieten kurzfristig realisierbare Effizienzgewinne. Deutsche Hersteller verfügen über Referenzan-

lagen in Italien und bieten Schulungen für lokales Personal an. 

3.1.4 Grüner Wasserstoff und Power-to-X 

Der PNRR stellt 3,64 Milliarden Euro für Wasserstoffprojekte bereit; das IPCEI-Programm er-

gänzt mit 5,1 Milliarden Euro.30 Ziel ist eine Elektrolysekapazität von 5 GW bis 2030.31 Gefragt 

sind PEM- und alkalische Elektrolyseure (1–100 MW), Wasserstoffspeicher (Drucktanks, LOHC), 

Power-to-X-Anlagen sowie Brennstoffzellensysteme. Die Hydrogen Valleys in Apulien, Sizilien 

und Sardinien bieten geografisch konzentrierte Einstiegspunkte. Der South-H2-Corridor schafft 

eine projizierte Nachfrage von 1,5 Millionen Tonnen H₂ jährlich bis 2030.32 

3.1.5 Erneuerbare Energien für industrielle Direktversorgung 

Da Italiens Industriestrompreise zu den höchsten in der EU zählen,33 gewinnen PPAs und in-

dustrielle Eigenversorgung rasch an Bedeutung. Gefragt sind Utility-Scale-PV mit Batteriespei-

cher (BESS), Agri-PV, Solarthermie-Kollektoren für Prozesswärme bis 150 °C sowie Microgrid-

Management-Systeme für dezentrale Industrieparks. 

3.2 Erforderliche Erfahrungen und Know-how 

Erfolgreiche Marktakteure benötigen ein Kompetenzprofil, das technisches Fachwissen mit re-

gulatorischem und kulturellem Verständnis verbindet.34 

 

 

28SBS systems for business solutions GmbH (2025/2026): Reisesteckbrief. — Absolicon (2024): Italy's Energy Strat-
egy. Abruf: 15.03.2026. 
29ENEA (2025a): Energy Analysis for the 3rd Quarter 2024.Abruf: 15.03.2026. — ENEA (2024c): Energy Analysis for 
2023. Abruf: 15.03.2026. 
30H2IT / HydroNews (2025): H2IT Maps Italian Projects Financed by PNRR and IPCEI. — Green Hydrogen Organi-
sation (2024): Italy. 
31Marocco, P. u. a. (2024): Mapping Hydrogen Initiatives in Italy. Energies, Jg. 17, Nr. 11. DOI: 10.3390/en17112614. 
32HydrogenEra (2025): Guide to Green Hydrogen Grants. Abruf: 15.03.2026. — U.S. International Trade Administra-
tion (2021): Italy Invests in Green Hydrogen. Abruf: 15.03.2026. 
33IEA-PVPS (2025): Italy – National Overview of Photovoltaic Deployment. Abruf: 15.03.2026. — Gas Outlook (2024): 
Italy Needs 90 GW Renewables by 2035. Abruf: 15.03.2026. 
34Europäische Kommission (2025b): Commission Assessment of Italy's Updated NECP. — I-TES (2024): PNIEC and 
2030 Targets. 
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Tabelle 1 Kompetenzbereich und Anforderungen 

Kompetenzbereich Anforderungen für den italienischen Markt 

Technische Systemintegra-
tion 

Anbindung an heterogene Bestandsanlagen; Erfahrung mit 
SPS/SCADA-Systemen unterschiedlicher Hersteller. 

Branchenspezifisches Wis-
sen 

Tiefes Verständnis energieintensiver Branchen (Stahl, Zement, 
Chemie, Lebensmittel); branchenspezifische Prozessstan-
dards.35 

Regulatorisches Know-
how 

EU-ETS, CBAM, CSRD sowie Transizione 5.0 und Conto Ter-
mico 3.0.36 

Projektentwicklung Erfahrung mit ESCO-Modellen und Energiespar-Contracting 
(EPC) zur Minimierung des KMU-Investitionsrisikos. 

Sprachliche Kompetenz Mindestens ein italienischsprachiger Ansprechpartner; Kennt-
nis dezentraler Entscheidungsstrukturen. 

Lokales Netzwerk Kooperationen mit Ingenieurbüros, ESCo und Verbänden 
(Confindustria, ENEA, GSE). 

 

Besonders gefragt sind Full-Service-Anbieter, die Energieaudit, Planung, Installation und Betrieb 

(O&M) aus einer Hand anbieten – das senkt den Koordinierungsaufwand für KMU-Kunden er-

heblich.37 

  

 

35ISPRA / Caputo, A. (2024): Efficiency and Decarbonization Indicators. — Europäisches Parlament / EPRS (2024): 
Italy's Climate Action Strategy. PE 767178. Abruf: 15.03.2026. 
36Enel Energia (2024): Transition 5.0 Implementing Decrees. — GreenSquare Italy (2024): Transizione 5.0. Abruf: 
15.03.2026. — PwC (2024): New Tax Credit Transition Plan 5.0. 
37Carbon Free Europe (2023): Italy's Decarbonisation Challenge. — Europäisches Parlament / EPRS (2024): Italy's 
Climate Action Strategy. Abruf: 15.03.2026. 
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3.3 Stand der Dekarbonisierung und laufende Projekte in Italien 

Die folgende Übersicht zeigt den technologischen Status quo, bestehende Kapazitäten und wich-

tige laufende Projekte. 

Tabelle 2 Stand der Dekarbonisierung 

Branche Aktueller Stand Laufende / geplante Projekte 

Stahlindustrie Ca. 80 % auf EAF; Kapazität 
ca. 23 Mio. t; höchste EAF-
Quote Europas.38 

H2 Steel Apulien (DRI bis 2030); 

Danieli EAF-Upgrade.39,40 

Zementindustrie 12 Klinkerwerke; 720 kg CO₂/t; 
CCUS in Pilotphase. 

Buzzi Unicem / HeidelbergMateri-
als CCS-Piloten; Oxyfuel; LC3. 

Glasindustrie ~140 Anlagen; gasbefeuert; 
1.400–1.600 °C. 

Verallia/Owens-Illinois Elektro-
Hybridöfen; 20 % H₂-Beimi-
schung. 

Chemieindustrie ENI Versalis: Power-to-X; 
BASF Poebene: grüner 

Strom.41 

IPCEI-Elektrolyseure; grünes Am-
moniak ab 2027. 

Lebensmittel Fragmentierte KMU; Druck-
luft/Kälte = größte Verbrauchs-
treiber. 

Transizione 5.0: Smart-Metering; 
PV-Eigenversorgung.42 

Papierindustrie Toskana/Venetien; Biomasse-
kessel verbreitet. 

ORC-Ausbau; Wasserdampfkom-
pression; CHP-Upgrades. 

 

  

 

38GMK Center (2025a): Major Pause in EU Steel Industry Decarbonization Projects. Abruf: 15.03.2026. — ECCO 
Climate (2022b): A Green Steel Strategy. Abruf: 15.03.2026. 
39ECCO Climate (2022a): Taranto, Primary Steel Production. Abruf: 15.03.2026. — GMK Center (2024): Acciaierie 
d'Italia – Blast Furnace No. Abruf: 15.03.2026. 
40SteelOrbis (2025): Acciaierie d'Italia – Regasification Remains Key. Abruf: 15.03.2026. 
41H2IT / HydroNews (2025): H2IT Maps PNRR and IPCEI. — Marocco, P. u. a. (2024): Mapping Hydrogen Initiatives. 
DOI: 10.3390/en17112614. Abruf: 15.03.2026. 
42Enel Energia (2024): Transition 5.0. — Review Energy (2026): Italy Turns its Transition 5.0 Decree into Law. Abruf: 
15.03.2026. — STEP Techpark (2024): Plan Transition 5.0. Abruf: 15.03.2026. 
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Tabelle 3 Nationale Förderlandschaft 

Nationale Förderlandschaft im Überblick (Stand 2025/2026) 

Transizione 5.0 (2024–2026):  Steuerbonus 35–45 % für Investitionen in Energieeffizienz; 
Mindestersparnis 3 % Prozessenergie; Budget 6,3 Mrd. Euro. 

Conto Termico 3.0:  Direktförderung für Wärmepumpen, Biomassekessel, Solarthermie; bis 
50 % der anrechenbaren Kosten; max. 2,5 Mio. Euro.43 

PNRR / Recovery and Resilience Facility:  Über 17 Mrd. Euro bis 2026 für grüne Industrie- 
und Energieprojekte; priorisiert H₂, CCS und Erneuerbare. 

IPCEI Wasserstoff:  5,1 Mrd. Euro für industrielle Wasserstoffprojekte; South-H2-Corridor.44 

3.4 Referenzprojekte und aktive deutsche Unternehmen  

Deutsche Technologieunternehmen sind bereits in zentralen Marktsegmenten in Italien präsent. 

Tabelle 4 Referenzprojekte 

Projekt / Standort Technologie / Lösung Deutsches Unternehmen 

HySteel, Apulien (2025) Alkalische Elektrolyseure 10 MW 
für EAF-H₂-Versorgung; Pilotbe-
trieb Q1 2025. 

Thyssenkrupp Uhde / Siemens 
Energy 

ORC-Anlage, Zement-
werk Norditalien 

ORC 2,5 MW el. aus Klinkerküh-
ler-Abwärme; Jahreserzeugung 
18 GWh. 

Turboden (TK-Gruppe) 

Smart-Metering, Emilia-
Romagna 

IoT-Energiemonitoring-Plattform; 
120 Messstellen; CSRD-
Reporting. 

Siemens / EnPIRO 

Druckluft, Verpackung 
Venetien 

Drehzahlgeregelte Kompressoren 
mit WRG; Einsparung 38 %. 

Kaeser Kompressoren 

Wärmepumpe, Molkerei 
Lombardei 

90 °C / 1,2 MW für Pasteurisie-
rung; COP 3,8; –420 t CO₂/a. 

MAN Energy Solutions 

H₂-Brenner, Glaswerk 
Trentino 

Retrofit-Brenner für 20 % H₂; 
Emissionsreduktion 12 %. 

WS Wärmeprozesstechnik / 
Linde 

Für neu eintretende deutsche KMU empfiehlt sich eine Kooperationsstrategie mit etablierten 

Playern als Systemintegratoren oder Unterlieferanten. ITKAM und GTAI bieten strukturierten Zu-

gang zu Entscheidungsträgern und Förderprogrammen. 

 

43IREM (2025): Transizione 5.0 – What Opportunities for Energy Efficiency? Abruf: 15.03.2026. 
44GMK Center (2022): EU Will Support Decarbonization of Acciaierie d'Italia. Abruf: 15.03.2026. 
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3.5 Handlungsempfehlungen für die deutsche Zielgruppe  

Basierend auf Nachfragestruktur, Wettbewerbssituation und Förderlandschaft45,46 ergeben sich 

folgende strategische Empfehlungen: 

• Skalierbare Einstiegslösungen priorisieren:  Energiemanagement und Druckluftopti-
mierung schaffen kurzfristige Aufträge und Referenzen für größere Projekte. 

• Lokale Partnerschaft frühzeitig sichern:  Zusammenarbeit mit italienischen ESCo ist 
Voraussetzung für Förderzugang und Vertrauensbildung. 

• Förderrecht aktiv nutzen:  Förderfähigkeitsnachweise für Transizione 5.0 und Conto 
Termico 3.0 vorbereiten. 

• Systemintegrationskompetenz herausstellen:  Modulare, anlagenunabhängige Lö-
sungen haben klare Vorteile gegenüber proprietären Systemen. 

• Sektorspezialisierung entwickeln:  Fokus auf zwei bis drei Zielbranchen erhöht Glaub-
würdigkeit und ermöglicht zielgerichtete Akquisition. 

4 Wettbewerbsumfeld und Markteintrittsstrategien  

(Das Wettbewerbsumfeld in der italienischen Dekarbonisierungsbranche ist dynamisch und frag-

mentiert – eine Mischung aus lokalen Playern, europäischen Mitbewerbern und globalen Tech-

nologiekonzernen. Deutsche Mittelständler profitieren von ihrem Ruf für Qualität und Zuverläs-

sigkeit, stoßen jedoch auf Herausforderungen wie hohe Energiekosten, bürokratische Hürden 

und preissensitive Kunden.47 

4.1 Wettbewerbssituation 

Lokale italienische Unternehmen dominieren Nischenbereiche wie die Stahl-Dekarbonisierung: 

Über 80 Prozent des Stahls werden mit Elektroöfen produziert – weit vor dem EU-Durchschnitt 

von 60 Prozent.48 Im Wasserstoffsegment agieren Konsortien wie Tenova, Snam und Techint 

Engineering als etablierte Wettbewerber. Aus Frankreich drängen EDF und Ansaldo Nucleare in 

den Markt, während chinesische Billiganbieter bei Elektrolyseuren und spanisch subventionierte 

Lösungen Preisdruck erzeugen.49 

 

Deutsche Unternehmen halten starke Positionen in Digitalisierung (Siemens), Elektrolyse (Thys-

senkrupp Nucera) und industrieller Kältetechnik (Kaeser). Das Marktpotenzial für deutsche 

 

45Bruegel (2025): Europe's Emissions Trading System is an Ally. Abruf: 15.03.2026. — GMK Center (2025b): Carbon 
Price in the EU ETS to Hit €126/t by 2030. Abruf: 15.03.2026. 
46carboncredits.com (2026): EU Carbon Market under Pressure. Abruf: 15.03.2026. — Europäische Kommission – 
DG ECFIN (2025c): Trends in Carbon Intensity. Abruf: 15.03.2026. 
47GTAI – Germany Trade & Invest (2025): Wirtschaftsausblick und Branchenprofile Italien 2025. Abruf: 15.03.2026. 
48Federacciai – Federazione Imprese Siderurgiche Italiane (2024): Annual Statistics – Italian Steel Industry. Abruf: 
15.03.2026. 
49Europäische Kommission (2025a): Carbon Market Report 2025. — Enerdata (2025): Carbon Price Forecast under 
the EU ETS. Abruf: 15.03.2026. 
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Mittelständler in den Bereichen IoT, digitale Zwillinge und Hochtemperaturtechnik wird auf 20 bis 

30 Prozent des relevanten Marktsegments geschätzt. 

4.2 Markteintrittsstrategien 

Investitionsentscheidungen italienischer Unternehmen hängen stark von Wirtschaftlichkeit, 

Amortisationszeiten und Fördermöglichkeiten ab. Anbieter, die ihre Kunden bei der Beantragung 

von Fördermitteln unterstützen, verschaffen sich einen klaren Wettbewerbsvorteil. Italienische 

Unternehmen bevorzugen integrierte Lösungen, die Hardware, Software und Dienstleistungen 

kombinieren. 

 

Pilot- und Demonstrationsprojekte gelten als bewährter Markteinstieg, da viele Unternehmen 

neue Technologien zunächst testen. Die Strompreise in Italien zählen zu den höchsten in Eu-

ropa,50 was die Wirtschaftlichkeit effizienter Technologien erheblich steigert und den Return on 

Investment verkürzt. Erfolgreiche Markteintritte erfordern lokale Präsenz – sei es durch eigene 

Niederlassungen oder Partnerschaften mit italienischen Systemintegratoren. Branchenspezifi-

sche Spezialisierungen sowie Expertise in Wasserstoff, Prozesswärme, Digitalisierung und Ener-

giemanagement sind die zentralen Differenzierungsfelder für deutsche KMU. 

5 Rechtliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen  

5.1 Rechtliche Rahmenbedingungen 

Italienische Industrieunternehmen unterliegen einem dichten Netz aus nationalen und europäi-

schen Regelungen. Zentrale Vorgaben ergeben sich aus dem EU-Fit-for-55-Paket und dem EU-

Emissionshandelssystem. Mit der Umsetzung der CSRD sind Unternehmen verpflichtet, Ener-

gieverbrauch, CO₂-Emissionen und Transformationsmaßnahmen systematisch zu dokumentie-

ren.51 Der Carbon Border Adjustment Mechanism (CBAM) erhöht den Transformationsdruck auf 

importabhängige, emissionsintensive Sektoren.52 

 

Das Piano Transizione 5.0 ist der zentrale nationale Fördermechanismus, der Steuergutschriften 

von 35 bis 45 Prozent auf qualifizierte Energieeffizienzinvestitionen gewährt.53 Das Conto Ter-

mico 3.0 fördert Wärmepumpen, Biomassekessel und Solarthermie mit Direktzuschüssen bis zu 

50 Prozent der anrechenbaren Kosten, verwaltet vom GSE.54 Neben EU- und nationalem Recht 

müssen auch regionale Vorschriften berücksichtigt werden: Umweltauflagen, 

 

50IEA – International Energy Agency (2025): Energy Prices 2025 – Italy Country Profile. Abruf: 15.03.2026. 
51EUR-Lex (2023): Richtlinie (EU) 2022/2464 des Europäischen Parlaments und des Rates (CSRD). Abruf: 
15.03.2026. 
52Europäische Kommission (2024): Proposal for a Regulation on Carbon Border Adjustment Mechanism – Implemen-
tation Update. Abruf: 15.03.2026. 
53Enel Energia (2024): Transition 5.0. — GreenSquare Italy (2024): Transizione 5.0. Abruf: 15.03.2026. 
54GSE – Gestore dei Servizi Energetici (2024): Conto Termico 3.0 – Guida alle agevolazioni. Abruf: 15.03.2026. 
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Genehmigungsverfahren und Förderzugänge variieren je nach Region; Zertifizierungsverfahren 

dauern häufig 6 bis 12 Monate. 

5.2 Wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Norditalien – Lombardei, Venetien, Emilia-Romagna – verfügt über eine starke industrielle Basis, 

die für technologische Lösungen zur Energieeffizienz besonders aufgeschlossen ist. Die Ener-

giepreise in Italien zählen zu den höchsten in Europa,55 was die Wirtschaftlichkeit effizienter 

Technologien erheblich steigert. Steigende CO₂-Kosten und CBAM erhöhen den Transformati-

onsdruck. Der Markt ist preisbewusst und stark fragmentiert; Investitionsentscheidungen hängen 

neben Fördermöglichkeiten von Amortisationszeiten, Betriebskosten und technischer Zuverläs-

sigkeit ab. 

5.3 Strategische Implikationen für deutsche KMU 

Die Kombination aus komplexen rechtlichen Vorgaben und wirtschaftlichem Druck schafft Chan-

cen und Herausforderungen gleichermaßen.56 Empfehlenswert sind: 

• Lokale Präsenz oder Partnerschaften:  Zusammenarbeit mit Systemintegratoren und 
Energieversorgern erleichtert den Markteintritt und den Zugang zu Förderprogrammen. 

• Förderorientierte Positionierung:  Lösungen auf Transizione 5.0, EU-Mittel und regio-
nale Programme ausrichten; Kunden bei Antragstellung unterstützen. 

• Compliance-Integration:  Unterstützung bei CSRD-Berichtspflichten steigert die Attrak-
tivität für Kunden erheblich. 

• Wirtschaftliche Überzeugungskraft:  Skalierbare, modulare und wartungsarme Tech-
nologien mit kurzen Amortisationszeiten positionieren. 

• Fokus auf Nischen: Wasserstofftechnologien, Prozesswärme-Effizienz, digitale Ener-
giemanagementlösungen und Industrie-4.0-Anwendungen sind besonders gefragt. 

 

55ARERA – Autorità di Regolazione per Energia, Reti e Ambiente (2025): Prezzi dell'energia per i clienti industriali. 
Abruf: 15.03.2026. — IEA (2025): Energy Prices 2025. Abruf: 15.03.2026. 
56ITKAM – Italienische Handelskammer für Deutschland (2025): Marktzugang und Rechtliche Rahmenbedingungen 
für deutsche Unternehmen in Italien. Abruf: 15.03.2026. 
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6 SWOT-Analyse 

Tabelle 5 SWOT-Analyse 
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Profile der Marktakteure 

ADMINISTRATIVE INSTANZEN UND POLITISCHE AKTEURE 

MASE – Ministero dell'Ambiente e della Sicu-
rezza Energetica 

Via Cristoforo Colombo 44, 00147 Roma 

Tel. +39 0657221 

mase@pec.mase.gov.it 

www.mase.gov.it 

Hauptverantwortliches Ministerium für Energie- und 
Klimapolitik. 

Entwicklung und Umsetzung des PNIEC; Koordination der 
Energiewende; Verwaltung von Förderprogrammen. 

GSE – Gestore dei Servizi Energetici 

Viale Maresciallo Pilsudski 92, 00197 Roma 

Tel. +39 0680111 

info@gse.it 

www.gse.it 

Staatliche Agentur unter MASE und Wirtschaftsministerium. 

Verwaltung von Fördermechanismen für erneuerbare 
Energien; Conto Termico; White Certificates; Monitoring 
und Berichterstattung zum PNIEC. 

ENEA – Agenzia Nazionale per le Nuove Tec-
nologie 

Lungotevere Thaon di Revel 76, 00196 Roma 

Tel. +39 0636271 

enea@enea.it 

www.enea.it 

Nationale Agentur für Energieeffizienz, erneuerbare Ener-
gien, Forschung und Innovation. 

Koordinator des Cluster Tecnologico Nazionale Energia; 
technische Unterstützung für MASE; PREPAC-Programm. 

RSE – Ricerca sul Sistema Energetico 

Via Raffaele Rubattino, 20143 Milano 

Tel. +39 0239921 

rse@legalmail.it 

Forschungsagentur zum Energiesystem. 
Systemanalysen; Netzintegration erneuerbarer Energien; 
Energiespeicherung; Photovoltaik-Forschung. 
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REGULIERUNGSBEHÖRDEN UND REGIONALE INSTITUTIONEN 

ARERA – Autorità di Regolazione per Energia, 
Reti e Ambiente 

Piazza Cavour 1, 20121 Milano 

Tel. +39 06697331 

info@arera.it 

www.arera.it 

Agentur für die Regulierung des Energie- und Umweltsek-
tors. 

Tarife, Netzzugang, Marktregulierung für Strom, Gas und 
Wasser. 

ISPRA – Istituto Superiore per la Protezione e 
la Ricerca Ambientale 

Via Vitaliano Brancati 48, 00144 Roma 

Tel. +39 0650072916 

urp@isprambiente.it 

www.ispra.it 

Forschung, Monitoring und wissenschaftlich-technische Be-
ratung zum Umweltschutz. 

Emissionsdaten; ETS-Verwaltung; Biodiversitätsschutz. 

Confindustria – Dachverband der Industrie 

In 15 Regionen Italiens vertreten 

www.confindustria.it 

Vertretung der Interessen der privaten Wirtschaft national 
und international. 

Wichtige Anlaufstelle für Branchenkooperationen und 
Netzwerkaufbau für deutsche Unternehmen. 

 

ENERGIEVERSORGER UND GROSSE INDUSTRIEAKTEURE 

ENEL S.p.A. 

Viale Regina Margherita 125, 00198 Roma 

Tel. +39 0664511012 

enelenergia@pec.enel.it 

www.enel.com 

Größter italienischer Energieversorger (23 % staatlich). 

Stromerzeugung und -verteilung; erneuerbare Energien 
(Enel Green Power); Energieeffizienzlösungen; Dekarboni-
sierung; thermische Energiespeicherung. 

ENI S.p.A. 

Piazzale Enrico Mattei 1, 00144 Roma 

Tel. +39 0659821 

eservice@eni.it 

www.eni.it 

Energie- und Petrochemiekonzern (teilweise staatlich). 
Erneuerbare Energien; Bioenergie und Biomethan; CCS; 
Wasserstoff; Transformation zum integrierten Energieun-
ternehmen. 

EDISON S.p.A. 

Foro Buonaparte 31, 20121 Milano 

Tel. +39 0659821 

edison@pec.edison.it 

www.edison.it 

Europas ältestes Energieunternehmen; breites Portfolio. 
Strom, Gas, erneuerbare Energien, Energiedienstleistun-
gen. 
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Quellenverzeichnis 

Das Quellenverzeichnis ist alphabetisch nach der herausgebenden Institution bzw. dem Nachnamen des 
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